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Aktuelle Termine 
Die Prüfungszeit an der Fachakademie hat begonnen! 
Derzeit laufen die Abschlussprüfungen an der FAKS (11. und 13. Juni), im SPS (18. und 
19. Juni sowie am 25. Juni) und auch das Kolloquium wird in der Woche vom 16. bis 19. 
Juni durchgeführt.  
 

Wir wünschen allen, die sich in den nächsten Wochen Prüfungen unterziehen müssen, 
alles Gute und viel Glück! 

 
Neuer Internetauftritt der Fachakademie 
In den letzten Wochen ist das Gerüst für unseren neuen Internetauftritt entstanden. Mit 
einem modernen Content-Management System wollen wir künftig auch im Netz präsent 
sein und Sie mit aktuellen Informationen und einem guten Service bedienen. Es dauert 
nun noch eine Weile, bis wir alle Seiten so gefüllt haben, wie wir es uns vorstellen, dafür 
bitten wir schon jetzt um Verständnis. Wer aber schon mal einen Blick wagen möchte, 
der sei uns auch virtuell Herzlich Willkommen unter: 
 

www.FAKS-Rottenbuch. de 
 
Aus dem Praktikantenamt 
Die Einladungen für die Anleitungstreffen für das Schuljahr 2008/2009 gehen 
gerade raus. Sie finden am 03. Juli 2008 für die künftigen Anleitungen im SPS 2 und 
am 10. Juli 2008 für die künftigen Anleitungen im Berufspraktikum (BP) statt.  
 
Das Anleitungstreffen für die künftigen ErzieherpraktikantInnen im SPS 1 findet 
voraussichtlich am Mi. den 24. September 2008 statt. 
 
Theaterprojekt im Juli (Der Gurkenkönig Kumi Ori) 
 

Auch heuer finden wieder öffentliche Aufführungen der Theatergruppe statt. 
Die Studierenden der FAKS-Klassen präsentieren ihr Können auf der Bühne. 
Einzelheiten verraten sie jedoch erst kurz vor der Premiere…. 
Termine: 
Do.: 17.07.2008 10:00 Uhr Rottenbuch, Dorfplatz 
Fr.:  18.07.2008 10:00 Uhr Murnau, Emanuel-von-Seidl-Grundschule 
Sa.: 19.07.2998 20:00 Uhr Rottenbuch, Dorfplatz 
 

 
Aufgepasst: 
Neues Kinderförderungsgesetz (KiFöG) des Bundes 
So sinnvoll das Ziel dieser neuen Gesetzesinitiative aus dem Bundesfamilienministerium 
ist, so umstritten ist inzwischen der Weg, der durch dieses Gesetz vorgezeichnet wird.  
Vor allem zwei Kritikpunkte machen es sinnvoll, sich mit den vorgeschlagenen 
Änderungen zu befassen: 

1. Die Aufwertung der Kindertagespflege gegenüber der institutionalisierten 
Kinderbetreuung und 

2. die Fördermöglichkeit für privat-gewerblich organisierte 
Tageseinrichtungen. 

Beides bedeutet einen Paradigmenwechsel gegenüber dem bisher bewährten System der 
öffentlichen oder frei-gemeinnützigen Trägerschaft im Bereich der Kinderbetreuung. 
Hintergrund scheint zu sein, dass ohne diesen Systemwechsel der Bedarf bis 2012 nicht 
zu decken wäre. Informieren Sie sich und beziehen Sie Stellung! Weitere Infos unter: 
www.verdi.de 
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Falls Sie interessiert sind, den Newsletter der FAKS-Rottenbuch per mail zu bekommen, dann schicken Sie uns 
eine mail mit dem Betreffstichwort: „newsletter abonnieren“ 

 

Rezension  

Albin Muff; Horst Engelhardt: 

Erlebnispädagogik und 
Spiritualität 

– 44 Anregungen für die 
Gruppenarbeit. 

München 2007. 184 Seiten. 
EUR 19,90 

ISBN 13 (978-3-497-01935-9) 
 

Erlebnispädagogik und Spiritualität haben auf den ersten Blick keine bedeutenden 
Berührungspunkte. Albin Muff und Horst Engelhardt haben den Schritt gewagt und 
entwickelten aus ihren langjährigen Erfahrungen in der katholischen Jugendarbeit heraus 
ein Buch für die Praxis, in dem sie die Vereinbarkeit der beiden Themen aufzeigen.   

Im ersten Kapitel klären die Autoren ihr Verständnis von Spiritualität und 
Erlebnispädagogik und stellen das grundgelegte Gottes- und Menschenbild vor. Darüber 
hinaus gehen sie auf Anforderungen an Leitungskräfte ein und geben Hinweise, wie diese 
bei der Vorbereitung und Durchführung von Übungen vorgehen sollten.  

Darauf folgen 44 Anregungen für die Gruppenarbeit. Diese sind einzelnen 
Handlungsfeldern der Erlebnispädagogik und zugleich religiösen Symbolen zugeordnet 
(Fluss, Meer, Fels, Berg, Wald und Wüste). Zunächst gehen die Autoren auf die 
erlebnispädagogische und spirituelle Bedeutung des jeweiligen Handlungsfeldes ein, um 
anschließend mehrere themenbezogene Übungen vorzustellen. Beispielsweise sind 12 
Übungen unter dem Titel „Spurensuche“ zusammengefasst und beziehen sich auf 
klassische Pilgerziele (Assisi, Santiago und Griechenland) sowie das Judentum.  

Die Übungen werden über je zwei bis drei Seiten mit immer gleicher Struktur 
beschrieben:  
Charakter, Ort, Gruppengröße, Alter, Material, Anleitung sowie 
Hintergrundinformationen, Anstöße zum Nachdenken, Erfahrungen der Autoren und 
weitere Lesetipps. Die 44 Anregungen beinhalten vielfältige Methoden, von der 
klassischen und natursportlichen Erlebnispädagogik angefangen über künstlerische, 
museumspädagogische und umweltpädagogische Arbeitsweisen, bis hin zu Meditationen, 
Glaubensgesprächen, Segensritual und einem Gottesdienst.    

Die vorliegende Publikation ist eine Schatzkiste für Praktikerinnen und Praktiker, die in 
den Bereichen Erlebnispädagogik und christliche Spiritualität bereits sowohl erfahren als 
auch religiös geprägt sind. Die Übungen zu Wüste, Meer und den religiösen Orten können 
modifiziert auch in unseren Breitengraden durchgeführt werden. Wie das Setting der 
jeweiligen Übungen geschaffen werden kann, ist klar vorgegeben. Dennoch bleibt die 
Herausforderung, beim Transfer die jeweiligen religiösen Impulse so einzubinden, dass 
die Übungen für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Glaubenserfahrung werden. Die 
spirituellen Impulse der beiden Autoren geben Zeugnis von einer christlichen 
Verwurzelung und zeigen gleichzeitig den Horizont einer lebendigen und ansprechenden 
Religiosität auf.  

Ulrike Abold 
Dipl.Soz.Päd. / Zusatzqualifikationen in Religionspädagogik und Erlebnispädagogik 
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